
DER BESUCH IM FOTOMUSEUM 

 
 
Nachdem wir unseren Lunch in einem Park zu uns 
genommen hatten, sind wir in Richtung Fotomuseum 
Winterthur gelaufen.  
Unser Programm für den Mittag war ein Besuch in diesem 
Museum. Es wurde die Ausstellung „The Dark Side II“ 
gezeigt.  
 
Wir haben nun verschiedene Meinungen der 1. Real 
zusammengefasst: 

 
Das Fotomuseum war nicht so nach unserem Geschmack. Es hatte so viele 
Bilder, aber es hatte nichts mit Kunst zu tun. 
 
Bei einigen Filmen sah man wie eine Narkose gespritzt wurde oder Menschen 
gewalttätig behandelt werden. 
 
Wir verstehen einfach nicht, wie man solche Bilder fotografieren kann.  
 
Wir waren alle schockiert. Das Museum war zwar nicht unser Ding, aber es 
drückte die Wahrheit aus. Diese ist oft grausam, aber leider wahr.  
 
Das schlimmste Bild fanden wir, wo tote Menschen am Boden lagen oder die 
Filme, wo man sah wie Menschen am Sterben waren. Ein Film bestand aus 
dem Krieg über Soldaten, die nicht wussten, was sie am Wochenende machen 
sollten. Sie hielten sich an einem Seil fest, das sie am Auto festgebunden hatten 
und fuhren dann mit dem Auto durch die Wüste.  
 
Am Schluss haben wir dann 
gemeinsam beschlossen, dass wir 
nicht nochmal in das Museum gehen 
werden. Aber abgesehen davon, 
hatte uns der Ausflug sehr gut 
gefallen.  
 
1. Realklasse  
 
 


